
STADT  JEVER 
Die Bürgermeisterin

         

Vorlagen-Nr.: BV/763/2008
Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 11.06.10
Fachdienst Ordnung, Bürger und Soziale
Dienste

Ansprechpartner/in: Herr Heeren

Beratungsfolge:
Gremium: Datum: Status:

Ausschuss für Schule, Jugend, Soziales und 
Familie

27.11.2008 Ö

Verwaltungsausschuss 02.12.2008 N

Unterschriften:
 
 
Sachbearbeiter/in

 
 
Fachdienstleiter

 
 
Mitzeichner/in

 
 
Bürgermeisterin

Beratungsgegenstand:
Haushalt 2009; hier: Freiwillige Leistungen im Bereich der Sozialen Dienste

Sachverhalt:

Die Haushaltsmeldungen der Fachdienste, insbesondere die der freiwilligen Leistungen, sind 
in den Fachausschüssen rechtzeitig vorzuberaten. 

Neben den Mittelanmeldungen für Pflichtausgaben wurden nachstehende Mittel für freiwillige 
Leistungen vom Fachdienst für das Haushaltsjahr 2009 angemeldet:

Verwaltungshaushalt:

Seniorenarbeit:

Seniorenpass: 10.000,00 EUR
Tag der älteren Generation:   3.500,00 EUR
Zuschuss Seniorenbeirat:   1.000,00 EUR

Ausgaben: 14.500,00 EUR

Demgegenüber stehen Einnahmen für
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Kostenbeiträge Seniorenpass (Stk. 5,00 EUR)   2.000,00 EUR

Zuschussbedarf: 12.500,00 EUR

Verschiedene Soziale Leistungen:

Zuschuss Bündnis für Familie:   5.000,00 EUR
Disco-Bus Nachteule:   2.400,00 EUR Antrag v. 21.10.08
Zuschuss Arbeitsloseninitiative (beantragt 3.000,00 EUR):   1.000,00 EUR Antrag v. 29.10.08
Zuschuss Präventionsrat:   1.000,00 EUR
Ferienbetreuung:   9.000,00 EUR
Zuschuss Stadtjugendring:      800,00 EUR
Hausaufgabenhilfe:      700,00 EUR
Seniorenbesuchsdienst und sonst. Soz. Zwecke:      800,00 EUR

Ausgaben: 20.700,00 EUR

Kostenbeiträge Ferienbetreuung:   1.000,00 EUR
Verschiedene Spenden:      600,00 EUR

Einnahmen:   1.600,00 EUR

Zuschussbedarf: 19.100,00 EUR

Jugendhilfe:

Ferienpassaktion mit der Stadt Schortens:   3.000,00 EUR
Jugendzeltlager:   4.500,00 EUR
Veranstaltungen der Jugendpflege:   2.500,00 EUR

Ausgaben: 10.000,00 EUR

Demgegenüber stehen Einnahmen für

Veranstaltungsentgelte und Spenden:      900,00 EUR

Zuschussbedarf:  9.100,00 EUR

Die Haushalte der dem Fachdienst angegliederten Einrichtungen sind budgetiert und zwar 
wie folgt:

Kindergarten Moorwarfen: 11.800,00 EUR
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Kindergarten Sandelermöns:   9.400,00 EUR
Jugendhaus: 16.900,00 EUR

Gesamt: 38.100,00 EUR

Vermögenshaushalt:

Für die Anschaffung wertbeständiger Gegenstände nach Ermessen der jew. Einrichtung:

Kindergarten Moorwarfen:   2.800,00 EUR
Kindergarten Sandelermöns:   1.600,00 EUR
Jugendhaus Jever:   2.500,00 EUR

Gesamt:   6.900,00 EUR

Erläuterung:

Die Haushaltsmeldungen 2009 ergeben kaum Änderungen zu den Ansätzen der Vorjahre. 
Insofern  wurde  auf  nähere  Erklärungen  zu  den  einzelnen  Positionen  in  diesem  Jahr 
verzichtet  und  die  Darstellung  auf  die  vorstehende  Übersicht  beschränkt.  Sofern  die 
Notwendigkeit  gesehen  wird,  sollten  etwaige  Einzelpositionen,  wie  z..B.  die  weitere 
Förderung der Arbeitsloseninitiative, direkt in der Sitzung näher beraten werden. 
Um die Angebote der Senioren- und Jugendarbeit im bisherigen Umfange aufrechterhalten 
zu können,  sind zwar Mittelerhöhungen  z.Zt.  noch nicht  erforderlich,  andererseits  jedoch 
auch Mittelkürzungen nicht mehr möglich.  

Kinderbetreuung:

Für  den  Betrieb  der  bereits  seit  längerem  geplanten  reinen  Krippe  in  Moorwarfen  ist, 
vorwiegend  auch  bei  der  Inanspruchnahme  von Sonderöffnungszeiten,  der  Anbau  eines 
Schlafraumes erforderlich. Entsprechende Mittel werden vom FD 60 in Höhe von 32.000,00 
EUR für den Haushalt 2009 angemeldet. 

Im Hinblick  auf  die  Schaffung  einer  weiteren  Krippengruppe  ab  2010  in  Klein  Grashaus 
werden für erforderliche Planungskosten, ebenfalls vom FD 60, Mittel in Höhe von 20.000,00 
EUR angemeldet. 

Ergänzend ist auszuführen, dass für weitere Krippenplätze nicht unerhebliche Fördergelder 
sowohl  des  Landkreises,  als  auch  des  Landes  zu  erwarten  sind.  Für  den  Fall,  dass  in 
Moorwarfen  ab  dem  Sommer  kommenden  Jahres  eine  reine  Krippengruppe  installiert 
werden  kann,  sollte  der  Anbau  mit  Landkreis-  und  Landesmitteln  nahezu  vollständig 
refinanziert werden können.  
Dies steht jedoch noch in Abhängigkeit  ausreichender Kindergartenplätze für Kinder ab 3 
Jahren mit entsprechendem Rechtsanspruch. Dieser ist vorrangig zu erfüllen, so dass die 
Umsetzung  einer  Krippe  in  Moorwarfen  nur  möglich  ist,  wenn  der  Bedarf  für  die 
Kindergartenkinder mit den beiden verbleibenden Gruppen erfüllt werden kann. 
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Der Rechtsanspruch  auf  einen Krippenplatz  ist  nach dem neuen Kinderförderungsgesetz 
erst ab 2013 verbindlich. 

Finanzielle Auswirkungen:

Veranschlagung im Haushalt: ( X ) ja ( ) nein

Haushalt 2009

Beschlussvorschlag:

Den freiwilligen Leistungen für das Haushaltsjahr 2009 im Bereich  
der Sozialen Dienste wird zugestimmt. 

Anlagen:

1) Antrag der WEB auf Weiterfinanzierung der Nachteule v. 21.10.2008.
(bisheriger jährlicher Zuschuss: 2.400,00 EUR

2) Antrag der Arbeitsloseninitiative Wilhelmshaven/Friesland auf 
Förderung/Bezuschussung des Beratungsangebotes.
(bisheriger jährlicher Zuschuss: 1.000,00 EUR)
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